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W I C H T I G E  H I N W E I S E  
 

Bitte lesen Sie diese Anweisung vor der Montage und der ersten Benutzung aufmerksam! 
Sie erhalten hier wichtige Hinweise für Ihre Sicherheit, den Gebrauch und die Wartung des Gerätes. 

Bewahren Sie diese Unterlagen für Wartungsarbeiten oder Ersatzteilbestellungen sorgfältig auf. 

 
Z U  I H R E R  S I C H E R H E I T  

 
¶ Halten Sie während der Montage des Produktes Kinder 

fern (verschluckbare Kleinteile)! 
¶ Weisen Sie anwesende Personen (insbes. Kinder) auf 

mögliche Gefährdungen während der Übungen hin! 
¶ Systeme der Herzfrequenzüberwachung können ungenau 

sein. Übermäßiges Training kann zu ernsthaften 
gesundheitlichen Schäden bis hin zum Tod führen. Bei 
Schwindel oder Schwäche beenden Sie sofort das Training! 
¶ Das Gerät darf nur für das Körpertraining erwachsener 

Personen verwendet werden. 
¶ Jede andere Verwendung ist unzulässig und kann 

gefährlich sein. Daraus resultierende Schäden kann nicht 
der Hersteller verantworten. 
¶ Elektrische Geräte senden beim Betrieb 

elektromagnetische Strahlung aus. Stellen Sie 
strahlungsintensive Geräte (z.B. Handys) nicht in direkter 
Nähe des Cockpits auf, da diese die Anzeigewerte (z.B. 
Pulswerte) verfälschen könnten. 
¶ Dieses Gerät wurde sicherheitstechnisch nach neuesten 

Erkenntnissen gefertigt. Gefahrenstellen sind bestmöglich 
vermieden und abgesichert. 
¶ Unsachgemäße Reparaturen und bauliche Veränderungen 

können Gefahren für den Benutzer bewirken. 
¶ Defekte und verschlissene Bauteile können die 

Lebensdauer des Gerätes beeinträchtigen. Tauschen Sie 
diese Teile bitte umgehend mit Originalersatzteilen aus 
und verhindern bis dahin die Benutzung des Gerätes. 

¶ Kontrollieren Sie regelmäßig alle 1-2 Monate sämtliche 
Geräteteile, insbesondere Schraubverbindungen, hier 
besonders die Sattel- und Griffbügelbefestigungen. 
¶ Lassen Sie das Gerät jährlich in der Fachwerkstatt oder zu 

Hause prüfen und warten. 
¶ Klären Sie vor Aufnahme des Trainings durch Ihren 

Hausarzt, ob Sie gesundheitlich für das Training mit 
diesem Gerät geeignet sind. Grundlage für den Aufbau 
Ihres Trainingsprogramms sollte der ärztliche Befund sein. 
Falsches oder übermäßiges Training kann zu 
Gesundheitsschäden führen. 
¶ Andere als hier beschriebene Eingriffe am Gerät können 

eine Beschädigung und eine Gefährdung von Personen 
hervorrufen. Weitere Eingriffe sind nur vom geschulten 
Servicepersonal zulässig. 
¶ Wählen Sie den Standort des Gerätes so, dass 

ausreichender Sicherheitsabstand zu Hindernissen 
gehalten wird. Stellen Sie das Gerät nicht direkt vor Türe 
oder in Hauptlaufrichtungen. 
¶ Bitte stellen Sie Ihr Trainingsgerät auf eine geeignete 

Bodenmatte, um den Boden vor Schmutz und Kratzern zu 
schützen. 
¶ Bitte stellen Sie Lenker und Sattel so ein, dass Sie eine 

komfortable Trainingsposition finden. 
¶ Dieses Heimtrainingsgerät ist nicht für den 

therapeutischen Einsatz geeignet. 

A L L G E M E I N E  H I N W E I S E
¶ Eine Verwendung des Gerätes in direkter Nähe von 

Feuchträumen ist wegen der damit verbundenen 
Rostbildung nicht zu empfehlen. Auch Schweiß, Getränke 
oder andere Flüssigkeiten können zur Korrosionsbildung 
oder Fehlfunktion des Trainingscomputers führen. 
¶ Stellen Sie sicher, dass der Trainingsbetrieb nicht vor der 

ordnungsgemäßen Ausführung und Überprüfung der 
Montage aufgenommen wird. 
¶ Dieses Heimtrainingsgerät wurde für Erwachsene 

entwickelt, konstruiert und gefertigt. Es ist keinesfalls ein 
Kinderspielgerät. Falls Sie dennoch Kinder an das Gerät 
lassen, sind diese auf die richtige Benutzung hinzuweisen 
und zu beaufsichtigen. Unvorhergesehene Situationen 
kann der Hersteller nicht verantworten. 

¶ Ein leises, bauartbedingtes Geräusch beim Lauf der 
Schwungmasse hat keine Auswirkung auf die Funktion. 
Eventuell auftretende Geräusche beim Rückwärtstreten der 
Pedale sind technisch bedingt. 
¶ Pflegen Sie alle beweglichen Teile mit einem Silikonspray. 
¶ Das Gerät verfügt über ein magnetisches Bremssystem und 

arbeitet drehzahlabhängig. 
¶ Achten Sie darauf, dass das Gerät sicher auf ebenem Boden 

steht. Andernfalls können Sie mithilfe der Höhenaus-
gleichschrauben ein Wackeln verhindern. 
¶ Während des Trainings sollte sich niemand im Bewegungs-

bereich der trainierenden Person aufhalten. 
¶ Greifen Sie niemals in sich bewegende Teile! 
 
 
 
 
  



Z U R  H A N D H A B U N G
¶ Machen Sie sich vor dem ersten Training mit allen 

Funktionen des Gerätes vertraut. 
¶ Kontrollieren Sie vor jedem Training immer alle 

Schraubverbindungen und Sicherheitseinrichtungen. 
¶ Tragen Sie während des Trainings geeignetes Schuhwerk 

und eng anliegende, atmungsaktive Kleidung. 
¶ Beim Einstieg in das Gerät halten Sie sich an den 

Lenkergriffen fest und steigen seitlich mit einem Fuß 
durch den Durchstieg. 
¶ Die Sitzposition können Sie entsprechend Ihrer 

Körpergröße anpassen. Nutzen Sie hierzu den Handhebel 
links am Handgriff. So können Sie in der sitzenden Position 
gezielt den Sitzabstand einstellen. 
¶ Mit dem rechten Handhebel können Sie die Neigung der 

Rückenlehne einstellen und so auf Ihre persönlichen 
Bedürfnisse anpassen. 
¶ Den Tretwiderstand des Gerätes können Sie über die 

Tasten der Konsole einstellen. Die Konsole zeigt Ihnen 
Trittfrequenz, Energieverbrauch, Trainingszeit, Puls, 
Widerstandsniveau, Programmname, Geschwindigkeit, 
Watt und Anzahl der gefahrenen Runden (400m-Runde). 
Auf der Balkengrafik sehen Sie das Programmprofil, so 
dass Sie über den Fortschritt des Programms ständig 
informiert sind. 
¶ Stabilisieren Sie Ihre Sitzposition, indem Sie sich an den 

seitlichen Handgriffen festhalten. Hier wird automatisch 
dann auch Ihr Puls gemessen. 
¶ Nehmen Sie während des Trainings nicht die Füße von den 

Pedalen. 
¶ Reinigen Sie das Gerät nach jedem Training von Schweiß 

und Staub. Zur Reinigung benutzen Sie bitte einen sanften, 
nicht scheuernden Haushaltsreiniger. Nutzen Sie bitte 
keine Reiniger auf Petroleum-Basis. 
¶ Wenn Sie Ihren Heimtrainer in der Wohnung an einen 

anderen Ort stellen möchten, greifen Sie hinter dem Gerät 
stehend das hintere Bodenrohr und kippen das Gerät auf 
die Transportrollen am vorderen Bodenrohr. Nun können 
Sie den Heimtrainer sicher auf dem Boden fahren. 
¶ Das Pulsprofil wird in Abhängigkeit von Ihrer errechneten, 

maximalen Herzfrequenz angezeigt, sobald Sie die 
Handpulssensoren festhalten oder einen Brustgurt zur 
Pulsmessung anlegen.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bewahren Sie bitte die Originalverpackung des Gerätes auf, um sie später z.B. als Transportverpackung zu verwenden. 
 
Im Fall einer Reklamation helfen Sie unserem Kundendienst mit einer möglichst genauen Fehlerbeschreibung! 
 
Geben Sie bei Ersatzteilbestellungen bitte immer die vollständige Artikelbezeichnung, die Ersatzteilnummer lt. Teileliste, die 
benötigte Stückzahl und die Seriennummer des Gerätes lt. Typenschild an. 
 
Dieses Produkt ist recyclingfähig. Führen Sie es am Ende der Nutzungsdauer einer sachgerechten Entsorgung durch Ihre 
örtliche Sammelstelle zu. 
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M O N T A G E - H I N W E I S E  
 
¶ Sorgen Sie für eine gefahrenfreie Arbeitsumgebung, lassen 

Sie z.B. kein Werkzeug unbeaufsichtigt herumliegen! 
¶ Deponieren Sie Verpackungsmaterial so, dass davon keine 

Gefahren ausgehen können. Durch Folien und 
Kunststofftüten droht Kindern Erstickungsgefahr! 
¶ Bitte überprüfen Sie anhand der Teileliste und 

Explosionszeichnung, ob alle zum Lieferumfang 
gehörenden Teile vorhanden sind und ob Transportschäden 
vorliegen. Sollte es Anlass für Beanstandungen geben, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. 
¶ Sehen Sie sich die Zeichnungen in Ruhe an und montieren 

Sie das Gerät entsprechend der Bilderfolge. 
¶ Die Montage des Gerätes muss sorgfältig und von einer 

erwachsenen Person vorgenommen werden. Nehmen Sie 
im Zweifel die Hilfe einer technisch versierten Person in 
Anspruch. 

¶ Grundsätzlich besteht bei jeder Benutzung von Werkzeug 
und bei handwerklichen Tätigkeiten eine 
Verletzungsgefahr. Gehen Sie deshalb umsichtig bei der 
Montage vor. 
¶ Bitte verschrauben Sie zunächst alle Teile lose und 

kontrollieren Sie deren richtigen Sitz. Drehen Sie die 
selbstsichernden Muttern bis zum spürbaren Widerstand 
mit der Hand auf, anschließend ziehen Sie sie mit einem 
Schraubenschlüssel richtig fest. Wieder gelöste 
selbstsichernde Muttern werden unbrauchbar und müssen 
durch neue ersetzt werden. 
¶ Aus fertigungstechnischen Gründen behalten wir uns die 

Vormontage von Bauteilen und die Veränderung des 
Gerätes zur Produktoptimierung vor. 

 

M O N T A G E - A N L E I T U N G  
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T E I L E L I S T E  

 
 
 

Nr. Bezeichnung Menge  Nr. Bezeichnung Menge 
1 Hauptrahmen 1 91 Qyxxiv0 wipfwxwmglivrh0 935:Í|: 4 
2 Lenkersäule 1 92 Mutter, selbstsichernd, M4*5 2 
3 Lenkergriff 1 93 Rundkopfschraube, M6* 38 1 
4 Sitzschalenhalterung 1 94 Wiglwoerxwglveyfi0 935:Í.738Í 6 
5 Rückenlehnenrahmen 1 95 Flachkopfschraube, M5*12 10 
6 Handgriffe 1 96 Blechtreibschraube, 3,5*16 14 
7 Bodenrohr, hinten 1 97 Blechtreibschraube, 3*20 4 
8 Tretlagerachse 1 98 Kreuzschlitzschraube, M6*15 11 

9L/R Sitzführung links/rechts 2 99 Kreuzschlitzschraube, M5*12 16 
10 Riemenspanner 1 100 Kreuzschlitzschraube, M4*12 2 
11 Sitzanschlag 2 101 Blechtreibschraube, 5*16 9 
12 Sitzverriegelung 1 102 Blechtreibschraube, 5*19 6 
13 Stützplatte 3 103 Blechtreibschraube, 3,5*16 14 
14 Aluminium-Sitzschiene 1 104 Feder 1 
15 Trägerplatte 1 105 Blechtreibschraube, 4*16 4 
16 Abstandhalter für Sitzanschlag 4 106 Vyrhostjwglveyfi0 935:Í.5 738Í 2 
17 Gummistopfen 2 107 Blechtreibschraube, 3,5*20 3 
18 Transportrad 2 108 Mutter, M10*1,25 2 
19 Konsole 2 109 Qyxxiv0 73<Í.; 4 
20 Riemenscheibe 1 110 Jpeglostjwglveyfi0 73<Í.6Í 2 
21   111 Rändelschraube, M5*10 8 
22 Gummistopfen 3 112 Schraubenschlüssel, 12/14 1 
23   113 Schraubenschlüssel, 14/15 1 
24 Rundkopfstopfen 2 114 Kreuzschlitzschraubendreher 1 
25 Sitzrollen 8 115 Inbusschlüssel mit Kreuzschlitzschrauber 1 
26 Handpulssensorkabel, ca. 300mm 2 116 Pedale, links 1 
27 Handpulskabel, ca. 750mm 2 117 Pedale, rechts 1 
28 Tretlagerstopfen 2 118   
29 Verkleidung, vorne links 1 119 
30 Verkleidung, vorne rechts 1 120 
31 Lenkersäulenverkleidung 1 121 
32 Bodenrohrverkleidung, vorne 1 122 Trinkflasche 1 
33 Durchstiegsverkleidung 1 123 Brustgurt 1 
34 Tretlagerverkleidung 2 124 Hülse 1 
35 Verkleidung, hinten links 1 125 Sitzschienen-Verkleidung 1 
36 Verkleidung, hinten rechts 1 126 Kabeldurchführung 1 
37 Bodenrohrverkleidung, hinten 1 127 Yrxivpikwglimfi0 jpegl0 935:Í.5:.5 3 
38 Trinkflaschenhalterung, rechts 1 128   
39 Trinkflaschenhalterung, links 1 129 Mutter, selbstsichernd, M6 1 
40 Handhebel für Sitzverstellung 2 130 Schraubenschlüssel, 13/14 1 
41 Netzkabel 1 131 Netzteil 1 
42 AC-Modul 1 132   
43 Bremssteller 1 133 Handpulssensorkabel, ca. 2100mm 1 
44 Computerkabel, ca. 1700mm  134   
45  1 135 
46 Sensorkabel, ca. 1150mm 1 136 
47 Bremsspulenkabel, ca. 750mm 1 137 
48   138 
49 Verbindungskabel, weiß, ca. 80mm 2 139 
50 Erdungskabel, ca. 200mm 1 140 Sensorhalterung 1 

51L/R Pedalarm links, Pedalarm rechts 1 141 Lenkerverkleidung 1 
52 Kugellager 6004 2 142   
53 Kugellager 6203 2 143 Sitzschienenhalterung 1 
54 Antriebsriemen 1 144 Handgriffendkappe 2 
55 Induktionsbremse 1 145 Handgriffschalter 2 
56 Magnet 1 146 Handgriffschalter Aufkleber (UP) 1 
57 Gasdruckzylinder 1 147 Handgriffschalter Aufkleber (DOWN) 1 
58 Stahlseil, 84,5x76cm 1 148 Schaltkabel, ca. 2100mm 1 
59 Stahlseil, 81x68mm 1 149 Klammer für Handschalter 1 
60 Kabelbefestigung 14 150 Kabel für Widerstandsverstellung, ca. 180mm 1 
61 Sitz 1 151 Schaltkabel 1 
62   152 Audio-Kabel 1 
63 Rückenlehnenbespannung 1 153   
64 Lenkergriffschlauch 2 154 
65 Wiglwoerxwglveyfi0 73<Í.6 538Í 4 155 Klettverschluss 4 
66 Wiglwoerxwglveyfi0 538Í.738Í 8 156 Blechtreibschraube, 2,3*6 2 
67 Wiglwoerxwglveyfi0 73<Í.8Í 2 157   
68 Wiglwoerxwglveyfi0 935:Í.93<Í 8 158 
69 Wiglwoerxwglveyfi0 935:Í.6 536Í 1 159 
70 Wiglwoerxwglveyfi0 935:Í.5 538Í 1 160 Unterlegscheibe, flach, 5/16*16*1,5 6 
71 Wiglwoerxwglveyfi0 73<Í.5 738Í 4 161 Kreuzschlitzschraube, M6*10 4 
72 Yrxivpikwglimfi0 jpegl0 538Í.57.6 16 162 Unterlegscheibe, flach, 7*15*1,5 4 
73 Yrxivpikwglimfi0 jpegl0 538Í.5=.509 4 163 Hülse 4 
74   164 Mutter, M6*19  4 
75 Unterlegscheibe, flach, 17*23,5*1 1 165 Rundkopfschraube, M6*10 4 
76 Unterlegscheibe, jpegl0 935:Í.5<.509 9 166 PU-Ring 4 
77 Yrxivpikwglimfi0 jpegl0 73<Í.5=.509 6  
78 Unterlegscheibe, flach, 3/16*15*1,5 3 
79 Rändelscheibe, 8*18*3 4 
80 Jihivvmrk0 538Í 7 
81   
82 Jihivvmrk0 935:Í.509 8 
83 Unterlegscheibe, gebogen, 935:Í.5=.509 2 
84 Yrxivpikwglimfi0 jpegl0 73<Í.69.6 4 
85 C-Ring, 17 1 
86 C-Ring, 20 2 
87 J-Haken, M8*170 1 
88 Mutter, selbstsichernd, M8x7 5 
89 Qyxxiv0 wipfwxwmglivrh0 73<Í.; 6 
90 Qyxxiv0 wipfwxwmglivrh0 538Í.< 4 



 

M O N T A G E - S C H R I T T E
 
1 Montage von Bodenrohr und Rückenlehne  
 
Um das hintere Bodenrohr (7) mit dem Hauptrahmen (1) zu 
verbinden, benutzen Sie bitte 4 Sechskantschrauben (65) 
und 4 Unterlegscheiben (84). Ziehen Sie diese mit dem 
Schraubenschlüssel (112) fest.  
 
Montieren Sie die Rückenlehne (5) an die 
Sitzschalenhalterung (4), indem Sie je eine 
Sechskantschraube (67) durch die Bohrungen in Lehnenrohr 
und Sitzschalenhalterung stecken und mit einer 
selbstsichernden Mutter (89) verschrauben. Achten Sie 
darauf, die Mutter derart anzuziehen, dass seitlich kein Spiel 
vorhanden, aber dennoch Beweglichkeit für eine Verstellung 
der Rückenlehne gegeben ist. Benutzen Sie hierzu die 
Schraubenschlüssel (112 & 130). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
2 Montage der Konsole  
 
Führen Sie das Computerkabel (44), das Schaltkabel (148) 
und das Handpulssensorkabel (133) durch die 
Lenkersäulenverkleidung (31) und durch die Lenkersäule 
(2). Achten Sie auf richtige Ausrichtung der Verkleidung. 
 
Stecken Sie die Lenkersäule (2) in die Aufnahme des 
Hauptrahmens (1). Achten Sie darauf, dass die Kabel hierbei 
nicht abgeknickt oder abgeschert werden. Befestigen Sie die 
Lenkersäule mit je 2 Sechskantschrauben (68) und 2 flachen 
Unterlegscheiben (76) auf jeder Seite. Für die frontale 
Verschraubung benutzen Sie die gebogenen 
Unterlegscheiben (83). Ziehen Sie die Schrauben mit dem 
Schraubenschlüssel (112) fest. 
 
Befestigen Sie den Lenkergriff (3) an der Lenkersäule (2) mit 
2 Sechskantschrauben (68), 2 Federringen (82) und 2 
flachen Unterlegscheiben (76). Ziehen Sie die Schrauben mit 
dem Schraubenschlüssel (112) fest. 
 
Stecken Sie das Computerkabel (44), das Schaltkabel (148) 
und das Handpulssensorkabel (133) in die zugehörigen 
Buchsen auf der Rückseite der Konsole (19). Montieren Sie 
die Konsole auf der Lenkersäule mit 4 
Kreuzschlitzschrauben (99) und ziehen diese mit dem 
Kreuzschlitzschraubendreher (114) an. 
  

89 

83 76 82 

67 65 84 

99 68 



3 Montage von Sitz, Lenker und Verkleidungen 
 
Montieren Sie den Sitz (61) auf der Sitzschalenhalterung (4) 
mit 4 Kreuzschlitzschrauben (98). Ziehen Sie diese mit dem 
Kreuzschlitzschraubendreher (114) fest. 
 
Befestigen Sie die seitlichen Handgriffe (6) an der 
Sitzschalenhalterung (4) mit 4 Sechskantschrauben (71), 4 
flachen Unterlegscheiben (77) und 4 selbstsichernden 
Muttern (89). Ziehen Sie die Schrauben mit den 
Schraubenschlüsseln (112 & 130) fest. 
 
Stecken Sie die Handpulssensorkabel (27) in die hinteren 2 
Buchsen an der linken, hinteren Verkleidung. Stecken Sie 
das Kabel für die Widerstandsverstellung in die verbliebene 
vordere Buchse. 
 
Befestigen Sie die Verkleidungen für das vordere Bodenrohr 
(32) und das hintere Bodenrohr (37) am Hauptrahmen mit 4 
Kreuzschlitzschrauben (99) und ziehen diese mit dem 
Kreuzschlitzschraubendreher (114) an. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4 Endmontage  
Stecken Sie das Stahlkabel (58) in die U-Klammer des 
Rückenlehnenrahmens (5). Montieren Sie den 
Gasdruckzylinder (57) am Rückenlehnenrahmen (5) mit 
einer Sechskantschraube (70), einer flachen Unterlegscheibe 
(76) und einer selbstsichernden Mutter (91) und ziehen 
diese mit den Schraubenschlüsseln (112 & 113) fest. 
Lösen Sie die Rundkopfschrauben in den Klemmen des 
linken und rechten Handhebels (40) mit dem Inbusschlüssel 
(115). Montieren Sie die Handhebel (40) an den seitlichen 
Handgriffen (6) hinter den Handpulssensoren. Wählen Sie 
hierbei einen Winkel, der Ihnen einen guten Zugriff aus dem 
Sitz erlaubt. Schrauben Sie dann die Rundkopfschrauben 
wieder fest. 
Befestigen Sie die Stahlkabel (58 & 59) mit den Klettbändern 
am Handgriff (6) unter den Getränkehaltern (38 & 39). 
Montieren Sie die Pedale (116 & 117) an den Pedalarmen 
(51L & 51R). Die Pedale sind am Gewinde mit L und R 
markiert. Das linke Pedal wird gegen den Uhrzeigersinn 
eingeschraubt! Ziehen Sie die Pedale mit dem 
Schraubenschlüssel (113) fest. Ein knackendes oder 
klickendes Geräusch stammt zumeist von einem lockeren 
Pedal. 
Befestigen Sie die Getränkehalter (L39 & R38) am Handgriff 
(6) mit 4 Blechtreibschrauben (105) und ziehen diese mit 
dem Kreuzschlitzschraubendreher (114) fest. 

 
 
  

98 99 89 

76 70 91 

71 77 

105 



C O M P U T E R - A N L E I T U N G
Die Konsole verfügt über einen Anzeigebereich, Display genannt, und einen Funktionsbereich mit Tasten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Funktionsweise 
1. Sobald Sie das Gerät an das Stromnetz anschließen, 

schaltet sich die Konsole selbständig ein. Wenn keine 
Eingaben getätigt werden, schaltet sich die Konsole nach 
20 Minuten in den Ruhezustand. Zum 
Wiedereinschalten drücken Sie eine beliebige Taste. Die 
Konsole führt einen Selbsttest aus, indem alle Segmente 
eingeblendet werden. Danach sehen Sie die Software-
Version (z.B. VER 1.0), die bereits gefahrene Strecke und 
Zeit. Nun können Sie Eingaben machen. 

 
2. In der Anzeige wird das gewählte Programm durch die 

Balkengrafik dargestellt. Zwanzig Spalten und 8 Zeilen 
zeigen das ungefähre Widerstandsniveau an.  

 
3. Rund um die Balkengrafik wird die 400m-Bahn 

angezeigt und die Anzahl der geleisteten 400m-Runden 
gezählt. 

 
4. Ihr aktueller Puls wird angezeigt, sobald Sie beide 

Handpulssensoren am seitlichen Handgriff umfassen 
oder einen Brustgurt angelegt haben. Für das 
pulsgesteuerte Programm nutzen Sie bitte 
ausschließlich den Brustgurt. 

 
5. Der angezeigte Energieverbrauch ist ein Richtwert, um 

verschiedene Trainingseinheiten besser miteinander 
vergleichen zu können. 

 
6. In der Konsole sind Lautsprecher integriert. Schließen 

Sie Ihren MP3-Player, CD-Player oder Computer über die 
Buchse an und steuern auch Ihr Wiedergabegerät die 
Lautstärke. 

Quick Start 
Am schnellsten beginnen Sie mit Ihrem Training, wenn Sie 
nach dem Einschalten direkt den START-Knopf drücken. 
Hier zählen alle Anzeigen von 
Null hoch. Manuell verstellen 
Sie den Widerstand durch 
Drücken der Pfeil-Tasten. 
 
 
 
Schalterfunktionen 
 
ENTER Ë Ist die Scan-Funktion während eines Programmes 
aktiviert , wechselt die Anzeige alle 4 Sekunden, von 
Geschwindigkeit über Watt zu 
Runden, Zeit und Wider-
standsniveau. Durch Drücken 
der ENTER-Taste springen Sie 
zurück zum Anfang. 
 
 
STOP ËDrücken Sie die STOP-Taste während des Trainings, 
wird für maximal 5 Minuten pausiert, so dass Sie trinken 
oder telefonieren können. Durch 
Drücken der Taste START 
nehmen Sie Ihr Training wieder 
auf. Zweimaliges Drücken der 
STOP-Taste beendet Ihr Training 
und die Konsole zeigt Ihnen eine 
Trainingsübersicht an. Halten Sie die STOP-Taste für 3 
Sekunden oder drücken Sie diese dreimal, führt die Konsole 
einen Reset aus und alle Eingaben werden zurückgesetzt. 
Während der Programmierung können Sie mit der STOP-
Taste zurückspringen, um Änderungen in der letzten 
Eingabe vorzunehmen. 
 
PROGRAMMTASTEN Ë Wenn Sie die Konsole einschalten, 
können Sie durch Drücken der Programmtasten eine 
Vorschau der Programmprofile betrachten. Wenn Sie sich 
für ein Programm entschieden haben, drücken Sie diese 
Programmtaste und bestätigen Ihre Auswahl mit ENTER. 
Sodann gelangen Sie in den Eingabemodus für das jeweilige 
Programm. 
 
LÜFTER Ë Die Konsole verfügt über einen eingebauten 
Ventilator. Drücken Sie die Taste LÜFTER, um während des 
Trainings ein wenig Kühlung zu erlangen. 
 

 
 

Muskel-
Aktivierungsprofil  

Lautsprecher für 
MP3-Player 

LCD-Anzeige mit 
Balkengrafik und 
Nachrichtenzeile 

 
Ventilator 

Ablagefach für 
Schlüssel, MP3-
Player oder Brille 

Herzfrequenzprofil 

Programme für 
ein abwechslungs-
reiches Training 

Kontrollschalter 


